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Büheln. Hier, so wie zu Leutschach und am Berge
Sobat im Marburgerkreise, war eine besondere Sek¬

te, derenGlieder Springer oder auch Werfer genannt
wurden von den durch diese Worte bezeichneten und

unter ihnen gewöhnlichen Handlungen. Sie waren
Schwärmer, welche Offenbarungen, Erscheinungen,
Eingebungen, die ihnen, nach ihrem Wahne, oder

nach ihrer Behauptung zu Theil geworden, vorspie¬

gelten. Zu St. Leonhart hatten sie eine Kirche, zum

h. Grab genannt. In diese sollte nach ihrer Behaup¬
tung das h. Grab von Jerusalem übertragen werden.
Sie wurde aber von den Kommissären jetzt in die Luft
gesprengt. Ein gleiches Schicksal hatten etwas später

ihre Kirchen zu Leutschach und am Berge Sobat, als
die Kommission nach einiger Zeit auch an diese Orte
kam. Von den Springern selbst wurden mehre einge,

zogen; drei von ihnen saßen zu Radkersburg schon in
Verhaft, eh die Kommissäre noch nach St. Leonhart
kamen. Sie fuhren noch viele Jahre nach Unterdrü¬
ckung des Lutherthums fort, ihr Unwesen zu treiben,
so daß Ferdinand noch im 1. 1622 am 15. September
ein Dekret wider sie erließ. Nach diesem Jahre aber
liest man nichts mehr von ihnen.

§. 715. Fortsetzung.

Am 6. Jäner 1600 wurde die Reformatzion zu

Marburg vorgenommen, mit so günstigem Erfolge,
daß Alle zum katholischen Glauben zurückkehrten, bis
auf einige dort wohnhafte Edelleute, welche die Stadt
verlassen mußten. Ebenso leicht ergaben sich die Ein-
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